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Seeuferweg-Vorlage ist in Kraft getreten  

asü. ·  Am 1. April ist der Gegenvorschlag zur 

zurückgezogenen Volksinitiative «Zürisee für alli» in 

Kraft getreten, wie der Regierungsrat mitteilt. Kern 

der Anpassung ist der gesetzlich vorgegebene 

Finanzierungsmechanismus: Der Kanton ist neu 

beauftragt, jährlich sechs Millionen Franken für den 

Bau von Uferwegen zu budgetieren. Nicht in Kraft 

getreten ist der vor Bundesgericht durchgefallene 

Ausschluss von Enteignungen. Auf solche soll laut 

Regierung indes zumindest vorläufig verzichtet 

werden, bis der Kantonsrat den zu diesem Thema 

hängigen Vorstoss beraten hat. 

 


